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Änderung der internationalen Vorschriften ab Juni 2016

Impfnachweis für Gelbfieber
Bei der Einreise in viele afrikanische, südamerikanische und 
asiatische Staaten ist der Nachweis einer Gelbfieberimpfung
verpflichtend.Hierbei forderten die Länder bislangmeist, dass
die Impfungnicht längerals10Jahrezurückliegendarf.„Wird
derNachweis der Impfung an einer Landesgrenze kontrolliert,
empfehlen wir Reisenden deshalb bislang, die Impfung alle
10Jahre auffrischen zu lassen“, erklärt Prof. Dr. Tomas Jelinek,
Wissenschaftlicher Leiter des CRM Centrum für Reisemedizin.
„AusmedizinischenGründenistdieseAuffrischungjedochnicht
notwendig.“DennfüreinenlebenslangenSchutzvoreinerGelb-
fieberinfektionisteineeinmaligeImpfungausreichend.Dieshat
die Weltgesundheitsorganisation (WHO) im vergangenen Jahr
nachAuswertungneuesterepidemiologischerDatenmitgeteilt.

Einmalige Impfung reicht aus
DieaktuellenErkenntnissefindennunauchEingangindieinter-
nationalenGesundheitsvorschriften(InternationalHealthRegu-
lations,IHR)derWHO,dieinaktualisierterFormimJuni2016in
Krafttretenwerden.DanachsolltebeiderEinreiseinLändermit
Gelbfieberimpfpflicht künftig eine einmalige Impfung ausrei-
chen.

Reisemediziner sollten sich über Umsetzung informieren
„TrotzderverbindlichenVorgabenderWHOwirdmanjedochab-
wartenmüssen,obdieseab2016 tatsächlichanallenGrenzen
zeitnahumgesetztwerden“,soJelinek.„Wirhaltenesfürmög-
lich,dassmancheLänderauchdanachnoch–zumindestfürei-
nengewissenZeitraum–denNachweiseinerImpfauffrischung
verlangen werden.“ Insbesondere reisemedizinisch beratende
Ärzteseiengefordert,sichüberdieUmsetzungundHandhabung
andenGrenzenzuinformieren,umihrePatientenhierzuberaten
zukönnen.
Die IHR derWHO haben zum Ziel, grenzüberschreitende Aus-
breitungenvonKrankheitenzuverhütenundzubekämpfenund
geben entsprechende Gesundheitsschutzmaßnahmen vor. Sie
sind für alle WHO-Mitgliedstaaten bindend. Die Weltgesund-
heitsorganisationinformiertaufihrerWebsiteüberdenaktuel-
lenStandderVorschriftenfürdieEinreiseindieWHO-Mitglied-
staaten: www.who.int/ith/ITH_country_list.pdf

Quellen:
Internetseite der WHO: www.who.int/ith/updates/20140605/ und  
www.who.int/mediacentre/news/releases/2013/yellow_fever_20130517/
CRM Centrum für Reisemedizin, Düsseldorf

Bi
ld

: F
ot

ol
ia

, D
. R

ac
e

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.

www.who.int/ith/ITH_country_list.pdf
http://www.who.int/ith/updates/20140605/
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